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Katja will leben! 
Mutter aus Hamburg benötigt eine Stammzellspende 
 
Köln/Hamburg, 06.05.2022 – Die 37-jährige Katja aus Hamburg hat Blutkrebs. Sie benötigt 
dringend eine Stammzellspende, um zu überleben. Katjas Familie und Freund:innen setzen alle 
Hebel in Bewegung, um zu helfen. Gemeinsam mit der DKMS organisieren sie eine Online-
Registrierungsaktion. Wer helfen möchte, gesund und zwischen 17 und 55 Jahren alt ist, kann 
sich über www.dkms.de/katja ein Registrierungsset nach Hause bestellen und so vielleicht Leben 
retten. 
 

Kreativ, lebenslustig, sportlich – drei von vielen Eigenschaften, die Katja gut beschreiben. Ihre große 

Leidenschaft liegt im Nähen und Basteln. Farben, Formen und Material – damit kann sich Katja 

stundenlang beschäftigen. Am liebsten teilt sie ihre kreative Freude mit ihrer vierjährigen Tochter Leefke. 

Ob mit Nadel und Faden oder mit Wasserfarben, alles wird gemeinsam ausprobiert und entdeckt. 

Zusammen mit Partner Ole und Tochter Leefke genießt sie jeden Moment der gemeinsam verbrachten 

Zeit. Katja ist zufrieden und fühlt sich wohl. 

 

Doch nach einer Corona-Infektion Anfang Februar kommt sie nicht mehr richtig „auf die Beine“. Sie hat 

anhaltende Kopf- und Brustschmerzen und fühlt sich abgeschlagen. Es folgen mehrere Arztbesuche und 

Behandlungen. Doch die Schmerzen an verschiedenen Stellen am Körper bleiben. Schließlich wird sie 

von ihrem Arzt für weitere Untersuchungen ins Krankenhaus überbewiesen. Es folgt eine für die kleine 

Familie als endlos empfundene Zeit des Wartens und der Unsicherheit. Dann der Schock: Katja hat 

Blutkrebs! Von einem auf den anderen Moment kann sie nicht mehr zuhause bei ihrer Familie sein. Eine 

Diagnose, die ihren gemeinsamen Alltag komplett umstellt. Denn Katja startet direkt mit der 

Chemotherapie und muss dafür einige Zeit im Krankenhaus bleiben. 

 

Doch die Chemotherapie reicht nicht aus. Um wieder gesund zu werden, braucht Katja jetzt eine 

Stammzellspende. Sie kann nur überleben, wenn es – irgendwo auf der Welt – einen Menschen mit 

nahezu gleichen Gewebemerkmalen gibt, der zur Stammzellspende bereit ist. Auch wenn es für sie 

realistische Aussichten auf eine Stammzellspende gibt, möchte Katja die Gelegenheit nutzen und für 

andere Betroffene dazu aufzurufen sich als potentielle Spender:innen zu registrieren. 

 

http://www.dkms.de/katja
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Halten Sie sich auf dem Laufenden – folgen Sie uns hier: 
 
           

„Alles was sich sicher angefühlt hat und jede Planung ist wie weggewischt. Katja muss im Krankenhaus 

bleiben. Besuche sind nur sehr eingeschränkt möglich, Leefke darf ihre Mama gerade gar nicht 

besuchen. Der ganze Alltag ist komplett verändert. Alles muss sich neu finden, und über allem schweben 

Angst und Hilflosigkeit“, berichtet Partner Ole.  

 

Gemeinsam mit der DKMS haben die Initiator:innen für Patientin Katja innerhalb weniger Tage eine 

Online-Aktion ins Leben rufen. Die Unterstützung ist groß und die Familie und der Freundeskreis 

hoffen, dass Katja bald wieder zuhause sein kann. Ole wendet seine Bitte an alle, die noch nicht als 

Stammzellspender:in registriert sind: „Bitte hilf uns, damit wir unsere Katja wieder bei uns haben. 

Registrier‘ dich jetzt für Katja und andere Betroffene!“ 

 

Wer gesund und zwischen 17 und 55 Jahre alt ist, kann Katja und anderen Patient:innen helfen und sich 

mit wenigen Klicks über www.dkms.de/katja die Registrierungsunterlagen nach Hause bestellen. Die 

Registrierung geht einfach und schnell: Mithilfe von drei medizinischen Wattestäbchen und einer genauen 

Anleitung sowie einer Einverständniserklärung kann jede:r nach Erhalt des Sets selbst einen 

Wangenschleimhautabstrich vornehmen und anschließend per Post zurücksenden, damit die 

Gewebemerkmale im Labor bestimmt werden können. Spender:innen, die sich bereits in der 

Vergangenheit registrieren ließen, müssen nicht erneut teilnehmen. Einmal aufgenommene Daten stehen 

auch weiterhin weltweit für Patient:innen zur Verfügung.  

 

Besonders wichtig ist es, dass die Wattestäbchen nach dem erfolgten Wangenschleimhautabstrich 

zeitnah zurückgesendet werden. Erst wenn die Gewebemerkmale im Labor bestimmt wurden, stehen 

Spender:innen für den weltweiten Suchlauf zur Verfügung.   

 

Auch Geldspenden helfen Leben retten, da der DKMS für die Neuaufnahme jeder Spenderin oder 

jeden Spenders Kosten in Höhe von 35 Euro entstehen.  

DKMS Spendenkonto  
IBAN: DE79 7004 0060 8987 0003 15 
Verwendungszweck: Katja, KXH 001  
 
Über die DKMS 
 
Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisation, die sich dem Kampf gegen Blutkrebs verschrieben hat. Sie wurde 
1991 in Deutschland von Dr. Peter Harf gegründet und verfolgt seitdem mit heute mehr als 1.000 Mitarbeiter:innen weltweit das 
Ziel, möglichst vielen Menschen eine zweite Lebenschance zu geben. Dies ist ihr bis heute mit über 11 Millionen registrierten 
Lebensspendern durch die Vermittlung von Stammzellspenden mehr als 95.000 Mal gelungen. Damit ist sie weltweit führend in 
der Versorgung von Patientinnen und Patienten mit Stammzelltransplantaten. Neben Deutschland ist die Organisation in den 
USA, Polen, UK, Chile und Afrika aktiv. In Indien hat sie gemeinsam mit dem Bangalore Medical Services Trust das Joint 
Venture DKMS-BMST gegründet. 

Hintergründe, Bildmaterialien und viele weitere Geschichten für Ihre Berichterstattung finden Sie in unserem DKMS Media 
Center unter mediacenter.dkms.de.  
Weitere Einblicke in die Arbeit der DKMS und den Kampf gegen Blutkrebs gibt es auf unserem Corporate Blog  
dkms-insights.de.  
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